
 
 

 
Technische Kommission: 
Sekretariat: 
Walter Mischler 
Birkenweg 44, 3014 Bern 
tk-sekretariat@swissminigolf.ch 
 
 
Protokoll der 43. Verbandsratssitzung vom 6. September 2019 
 
 
Ort:     Hotel Waldstätterhof, Luzern 
Datum / Zeit:    6. September 2019 / 19.30 Uhr 
Vorsitz:    Werner Fausch, TK-Präsident 
Protokoll:    Walter Mischler, TK-Sekretär 
 
 
Traktandenliste 
 
1. Begrüssung / Regularien 
2. Festlegung der Stimmenzahl 
3. Anträge:  a) der Kantonal und Regionalverbände (KRV) 

c) der TK Swiss Minigolf 
 

4. Verschiedenes 
 
 
1. Begrüssung / Regularien 
 

Der Vorsitzende Werner Fausch begrüsst alle Anwesenden zur 43. Verbandsratssitzung. 
Das Protokoll der letztjährigen Sitzung vom 07. September 2018 (verfasst durch Raffi Wietlisbach) wurde 
durch eine Vernehmlassung geschickt und anschliessend auf der Swiss Minigolf Homepage offiziell 
freigegeben. 
 

An der diesjährigen Verbandsratssitzung nehmen folgende Vertreter teil: 
 

7 Kantonal- und Regionalverbände   14 Stimmen 
ZV Swiss Minigolf      1 Stimme 
TK Swiss Minigolf       1 Stimme 
Vorsitz         1 Stimme 

 ------------------- 
Total       17 Stimmen 
Absolutes Mehr       9 Stimmen 
 
 
2. Festlegung der Stimmenzahl 
 

Die gültige Stimmenzahl beträgt 17, das absolute Mehr liegt somit bei 9 Stimmen. 
Die Stimm-Entscheide werden von Werner Fausch bei jedem Antrag pro KRV einzeln abgefragt, Walter 
Mischler protokolliert dies und gibt umgehend das Abstimmungsresultat bekannt. 
 
Rösli Weiermann erhält kurz das Wort, um darüber zu informieren, dass der aktuelle Kassier des ZV 
(Daniel Soom) auf Ende September 2019 aufhört und man bislang noch keinen Ersatz gefunden hat. 
 
 
 
3a) Anträge der Kantonal- und Regionalverbände (KRV) 
 
KBMSV Antrag 1:   Rankingpunkte Finalrunde 

(Artikel 4.3.1, neue Ziffer 5) 
 

Der OMSV ist der Meinung, dass die Erstellung der Rankingliste so noch komplizierter würde und der 
Antrag deshalb abgelehnt werden soll. 
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Stimmenverteilung: Ja      2 
Nein    12  Der Antrag wird somit abgelehnt 
Enthaltungen    3 

 
 
KBMSV Antrag 2:   Cut Finalrunde 

(Artikel 4.3.1, neue Ziffer 6) 
 

Der OMSV ist der Meinung, dass dies grundsätzlich ja schon so gehandhabt wird. 
 

Stimmenverteilung: Ja      3 
Nein    14  Der Antrag wird somit abgelehnt 
Enthaltungen    0 

 
 
KBMSV Antrag 3:   An- und Abmeldung für Startplätze 

(Artikel 5.2.7, Anpassung Ziffer 3) 
 

Ergänzung des KBMSV (Markus Sommer), den Punkt „unter der Berücksichtigung, dass pro Kategorie 
mindestens 6 Plätze gegeben sind“ mitaufzunehmen. Dies steht bereits so in der Begründung zum 
Antrag. 
Ziel des Antrags wäre, die Qualität der ESM zu verbessern. 
Fritz Rickli befürchtet, dass man gewisse Kategorien benachteiligt, wenn man dies so annehmen würde. 
Für ihn läuft es gut so, wie die TK Swiss Minigolf die Verteilung der Startplätze aktuell handhabt. 
 

Stimmenverteilung: Ja      2   
Nein    15  Der Antrag wird somit abgelehnt 
Enthaltungen    0 

 
 
KBMSV Antrag 4:   Erhöhung der Altersgrenzen für Seniorenkategorien 
 

Der Vorschlag ist gemäss Peter Viatte sehr gut, aber ohne WMF ist es nicht sinnvoll, heute darüber 
abzustimmen. 
Markus Sommer möchte, dass wir von der TK Swiss Minigolf auf den WMF zugehen und dies anbringen. 
Daher sollte es im Nachhinein gesehen eigentlich auch kein Antrag sein, sondern ein Auftrag, dies an 
den WMF zu bringen. 
Rösli Weiermann ist derselben Meinung. 
 

Somit zieht der KBMSV den Antrag zurück und die TK Swiss Minigolf wird den Auftrag an den 
WMF somit in Angriff nehmen. 
 
 
KSMSV Antrag 1:   Neuausrichtung Schweizer Cup 
 

Fritz Rickli ergänzt zum Antrag, dass der Auftrag war, den Schweizer Cup zu straffen. 
 

Zur Frage von Markus Sommer, was der Text „die regionale Gruppe kann hierzu abgeändert werden“ 
(Ziffer 5.5.5 im Sportreglement) bedeutet, erklärt Raffi Wietlisbach, dass dies schon seit Jahren so drin 
steht, jedoch einfach noch nie benötigt wurde. 
Für Erich Meier ist dieser Antrag eine Verschlechterung der Situation, wenn man wieder mehr 
Qualifizierungsrunden spielen muss, bis man in den Final kommt. Dies würde wohl viele Teilnehmer vom 
Aufwand her davon abhalten, daran teilzunehmen. 
 

Der OMSV würde die Voten unterstützen, die Vor- und Zwischenrunden mit 3 Runden zu spielen. 
 

Ordnungsantrag von Fritz Rickli: 
In den Vor- und Zwischenrunden werden 3 Runden gespielt. Am Final jedoch nur 2 Runden. 
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Abstimmung zum Ordnungsantrag: 
 

Stimmenverteilung: Ja    12 Der Ordnungsantrag wird somit angenommen 
Nein      3 
Enthaltungen    2 

 
Abstimmung zu Antrag 1 des KSMSV inkl. Ordnungsantrag: 
 
Stimmenverteilung: Ja    12 Der Antrag wird somit angenommen 

Nein      3 
Enthaltungen    2 

 
 
KSMSV Antrag 2:   Leihspielerlizenzen 
    (Artikel 1.3.5, Anpassung Ziffer 1) 
 

KBMSV (Markus Sommer) versteht immer noch nicht, weshalb man Spieler abgibt, aber im selben Zug 
Spieler anderer Vereine als Leihspieler aufnimmt. Der Vereinsgedanke sei hier überhaupt nicht mehr 
gegeben. 
Erich Meier befürwortet ebenfalls den Vereinsgedanken mit eigenen Spielern. 
Für Fritz Rickli gibt es keinen Grund, weshalb man die Leihspieler-Regelung nur in die eine Richtung 
(Spieler holen) auslegt, aber in die andere Richtung (Spieler abgeben) soll es nicht gehen. 
Insgesamt wird rege diskutiert, was zeigt, dass die Thematik so oder so nie für Alle passt. 
 

Stimmenverteilung: Ja      7 
Nein    10 Der Antrag wird somit abgelehnt 
Enthaltungen    0 

 
 
3b) Anträge der TK Swiss Minigolf 
 

Swiss Minigolf TK Antrag 1:  Kategorienzugehörigkeit 
(Artikel 1.2.3, Anpassung Ziffer 2) 

 

Peter Viatte und der KSMSV finden die Idee gut, sich dem internationalen Reglement anzupassen. 
Ordnungsantrag durch Fritz Rickli: Punkt 2 des Antrags ist komplett zu streichen. 
 

Raffi Wietlisbach schlägt vor, dass die TK den Antrag so wie er gestellt wurde, zurückzieht, da wir 
mit diesem eigentlich etwas anderes im Sinn hatten. Die TK wird diesen neu formulieren und zu 
gegebener Zeit neu stellen. 
 
 
Swiss Minigolf TK Antrag 2:  Zusammenlegung MSM-ESM 
 
Raffi Wietlisbach erklärt zusammenfassend, weshalb wir dieses Konzept so ausgearbeitet haben. 
 

Für Peter Viatte gibt es hierzu jedoch so viele wichtige Frage, dass dies zuerst detaillierter geklärt werden 
müssen. Ob dies in einer Arbeitsgruppe oder sonst wie gemacht werden soll, muss noch definiert 
werden. 
 

Für den ZMSV kann das Konzept so funktionieren. Jedoch können auch einige Spieler der Auffassung 
sein, dass man sich nicht mehr so schnell qualifizieren kann, was die Motivation betrifft. 
 

Der OMSV ist der Meinung, dass mit dieser Regelung nur Nachteile entstehen und die 
Mannschaftsspieler bevorzugt werden. Im Gegenzug würde die ESM massiv abgewertet. 
 

Detailfragen (Kernfragen) sollen gemäss Raffi Wietlisbach durch den Winter geklärt werden, 
womit die TK den Antrag so zurückstellt und einen Konsultativ-Antrag stellt, dies an der nächsten 
VR-Sitzung zu bringen. 
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Stimmenverteilung: Ja    14 Der Konsultativantrag wird somit angenommen 
Nein      3 
Enthaltungen    0 

 
 
Swiss Minigolf TK Antrag 3:  Kategorien ESM 

(Artikel 5.2.3, Anpassung Ziffer 1) 
 

Gemäss Peter Viatte ist dies gut angekommen und der Antrag soll unterstützt werden. Derselben 
Meinung ist auch Markus Sommer. 
 

Stimmenverteilung: Ja    17  Der Antrag wird somit angenommen 
Nein      0   
Enthaltungen    0 

 
 
Swiss Minigolf TK Antrag 4:  Kontingente LMSV 

(Artikel 5.2.4  /  5.2.5, Ziffer 5) 
 

Der OMSV ist der Meinung, dass wenn der Liechtensteiner Verband schon keine Rankingturniere 
durchführen will, sollen sie auch keine Berechtigung zur Teilnahme an der ESM haben. 
 

Stimmenverteilung: Ja    17  Der Antrag wird somit angenommen 
Nein      0   
Enthaltungen    0 

 
 
4. Verschiedenes 
 

• Wir haben noch immer keinen Veranstalter für die MSM A 2020. 
Rösli Weiermann hat gestern ein Telefonanruf von Roger Anderegg erhalten, dass mit etwas 
Hilfe die Meisterschaft in der Halle Langnau durchgeführt werden könnte. 
Für Werner Fausch sollten die KRV auch etwas mehr auf die Clubs zugehen und für eine MSM 
werben und nicht nur immer die TK. 
Roger Anderegg wird Werner Fausch diesbezüglich kontaktieren. 

 

• In 14 Tagen findet der Schweizer Cup Final in Wohlen statt. 
 

• Trotzdem einzelne Clubs selbst nicht an der Verbandsratssitzung teilnehmen müssen, findet es 
Werner Fausch schlecht, dass es zu viele Clubs gibt, welche sich dennoch dafür abmelden. 

 
Die nächste ordentliche Verbandsratssitzung findet am Freitag 11. September 2020, wiederum in 
Luzern statt. 
 

Schluss der Versammlung: 21:40 Uhr 
 
 
Bern, 08. September 2019 
Swiss Minigolf 
 
sig        sig 
Werner Fausch      Walter Mischler 
TK-Präsident       TK-Sekretär 
 
 
 
Beilagen zum Protokoll: 
 

- Seite 5:  Abstimmungsresultate Anträge 
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